
 
VORSCHAU 

KÄRNTER LANDTAGSWAHLEN 
März 2004 

„Mutter aller Wahlschlachten?“ 
 

Das Klagenfurter Humaninstitut hat als sozialwissenschaftliches Institut mit 
tiefenpsychologischer Orientierung Tradition die „Kärntner Seele“ in allen 
seinen Erscheinungsformen zu analysieren. 
Wahlbewegungen sind immer ein spezieller sozialhygienischer Anlass 
Stimmungen , Einstellungen und Erwartungen pro und kontra einer 
wahlwerbenden Gruppierung zu  erfassen. 
  
März 2004 ist ein insofern ein besonderer Wahltag, da durch das Votum der 
Wähler und Wählerinnen  in Kärnten auch bundespolitisch entscheidende  
Signale gesetzt werden.  
Der bereits  dramatisierte Slogan von der „Mutter aller Wahlschlachten“, 
bekommt durch die Entscheidung der Kärntner ÖVP Mag. Elisabeth Scheucher 
als Landeshauptfraukandidatin zu nominieren einen besonderen Akzent.  
 
Methodischer Steckbrief: 
Untersuchungszeitraum:4.10 bis 8.10 2003  
Stichprobe: 640Kärntner und Kärntnerinnen wurden nach dem Quotaverfahren 
ausgewählt und telefonisch befragt 
Statistische Analyse: erhobene %-Wertstatistik mit graphischer Darstellung 
offene Fragen Inhaltsanalysiert und Kategorisiert bei der Möglichkeit der 
Mehrfachzuordnung %-Wertstatistisch graphisch dargestellt.   
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ERGEBNISSE UND FRAGEN IM DETAIL 
 
 

 WAHL-MOTIVE  
 

Frage 1.) 
„ Was beinflußt  Ihre Wahlentscheidung in erster Linie?“ 
 
Persönlichkeit des (der) Spitzenkandidaten(in) 52% 
plakatierte Botschaften und gedruckte Programme in Broschüren 7% 
Beziehung und Bindung zur wahlwerbenden Partei 12% 
Kombination von allem und aktuelle Ereignisse  29% 
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SPITZEN-KANDIDATEN(IN) 

 
 

 
Frage 2.) 
„ Welche(n)  Spitzenkandidatin(en) würden Sie bei einer Direktwahl zum 
Kärntner Landeshauptmann(Frau) wählen?“ 
 
 
Jörg Haider 49% 
Peter Ambrozy 26% 
Elisabeth Scheucher 22% 
Rolf Holub 3% 
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PARTEIEN-PÄFERENZ 
 
 
 
Frage 3.) 
„Wenn am nächsten Sonntag Landtagswahlen wären, welcher Partei 
würden Sie Ihre Stimme geben. 
 
 
FPÖ 25% 
SPÖ 28% 
ÖVP 19% 
GRÜNE 4% 
KEINER 24% 
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PROGNOSE 
 
 
 
 
Frage 4.) 
„ Welche der für den Kärntner Landtag wahlwerbenden Parteien wird 
nach  Ihrer Einschätzung nach gewinnen oder verlieren?“ 
 
 
 
                        PLUS             MINUS 
FPÖ 46% 54% 
SPÖ 53% 47% 
ÖVP 56% 44% 
GRÜNE 62% 38% 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

RESONANZ DER KÄRNTNER SEELE 
 
Frage 5.) offene Frage 
„Was wird bei den kommenden Landtagswahlen entscheidend sein um die 
Wahl zu gewinnen?“ 
 
Idente menschliche Politik bringt die Kärntner Seele zum „mitschwingen“ 82%
Nachvollziehbarkeit und Nachhaltigkeit muss erkennbar sein 78%
Der(die) Sitzenkanditat (in) muss in der Partei absoluten Rückhalt haben 75%
Bauchentscheidung  dominiert Kopfentscheidung bei der Wahl in Kärnten 69%
Mehrfachzuordnung möglich! 
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